Handbuch
Alice IAD 5130

Installation, Einrichtung
und Konfiguration

Die schonste Verbindung.



Herzlich willkommen bei Alice!

In diesem Alice Handbuch beschreiben wir Ihnen Schritt fr Schritt die fur die Nutzung
Ihres neuen Alice IAD 5130 notwendige Installation auf Inrem Computer, den Einrichtungs-
assistenten und die Konfigurationsmaoglichkeiten, so dass Sie Ihren Alice Anschluss schnell
und unkompliziert nutzen kdnnen. Dartber hinaus finden Sie hier viele Hinweise und Tipps
zu lhrem neuen Alice Produkt.

Was ist das Alice IAD 51307?
Das Alice IAD 5130 vereint

ein ADSL2+ Modem zum Anschluss an DSL,

einen Router mit drei LAN- (Ethernet-) Schnittstellen zum AnschlieBen Ihrer
Computer,

Anschlussmoglichkeit fur Alice homeTV*,

Anschlussmoglichkeiten von ISDN-Endgeraten, analogen Telefonen, Anrufbeantwor-
ter oder Fax (je nach gebuchtem Anschlusstyp),

eine integrierte Firewall,

ein externes Steckernetzteil,

einen Installationsassistenten auf CD, eine einfache Einrichtung der Telefonie und
des Internetzugangs sowie eine komfortable Konfiguration tber die Benutzerober-

flache und

ein Premium Design mit hoher Produktqualitat.

Sollten Sie Fragen haben, rufen Sie uns einfach an. Unter der Rufnummer 01805 56 56
erreichen Sie uns 7 Tage die Woche, rund um die Uhr.

Wir winschen lhnen viel SpaB mit Ihrem neuen Alice Produkt.

lhr Alice Team

* Diesen Dienst missen Sie bei Alice separat beauftragen.
** 14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, Mobil kdnnen abweichende Preise gelten.
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1 Bevor Sie beginnen

FUr das Einrichten und Konfigurieren lhres Alice IAD 5130 ist es aus Sicherheitsgriinden
notwendig, Benutzernamen und verschiedene Kennworter einzugeben. Im Kapitel 9
“Kennworter” auf Seite 42 kdnnen Sie alle Benutzernamen und Kennworter auf einen Blick
notieren. Drucken Sie sich einfach die Seite 42 aus und bewahren Sie die Angaben sicher
auf.

1.1 Ubersicht

o Kapitel 1
Voraussetzung und notwendige Einstellungen an Ihrem Computer

o Kapitel 2
Installation der notwendigen Software auf Ihrem Computer mit Hilfe des Installations-
assistenten

o Kapitel 3
Ersteinrichtung des Alice IAD 5130 mit Hilfe des Einrichtungsassistenten

. Kapitel 4
Konfigurationsmaoglichkeiten des Alice IAD 5130

o Kapitel 5
ISDN-Merkmale fr analoge und ISDN-Endgerate

o Kapitel 6
AnschlUsse, Taster und LED Anzeigen |hres Alice IAD 5130

o Kapitel 7
Wichtige Fragen & Antworten

o Kapitel 8
lhr Kontakt zu Alice

o Kapitel 9
Zusammenfassung von Benutzernamen, Kennworter etc.

1.2 Voraussetzung

Bitte installieren Sie die Gerate am Tag der Anschaltung bis 8 Uhr mit Hilfe der beigelegten
CD und dieses Handbuches.

Hinweis Bitte schlieBen Sie nur Telefone (Analog oder ISDN) gemaB |hres gebuchten Ali-
ce-Anschlusses an, um eine ordnungsgemafe Funktionalitat zu gewdhrleisten.
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Das Alice IAD 5130 ist als Tischgerat definiert. Winschen Sie eine Wandmonta-
ge, nutzen Sie die Befestigungslocher auf der Gerateunterseite. Die daflr beno-
tigten Schrauben und Dubel erhalten Sie im Fachhandel.




2 Installation

Achtung Bitte legen Sie zuerst die beiliegende CD in das CD-Laufwerk |lhres Computers
ein und folgen Sie den Anweisungen!

Der folgende Einrichtungsassistent hilft Ihnen bei der Konfiguration der Internetverbindung
sowie der Freischaltung des Anschlusses. Zur manuellen Konfiguration erreichen Sie das
Menu lhres Alice IAD jederzeit Uber Ihren Browser unter der Adresse http://alice.box.

Ist die Installation erfolgreich abgeschlossen, gelangen Sie automatisch zum Einrichtungs-

assistenten, mit dem Sie Ihr Alice IAD 5130 freischalten und den Internetzugang einrichten.

Weitere Informationen finden Sie im Kapitel 3 “Einrichtung” auf Seite 12.

Hinweis Nutzer mit den Betriebssystemen Windows 98, ME, 2000 und MAC OS
schlieBen Ihr Alice IAD 5130 wie folgt an.

Schritt 1 AnschlieBen des Alice IAD 5130 an das Stromnetz.

° SchlieBen Sie das Modem mit dem Steckernetzteil an |hre Steckdose an.

Die mit Power beschriftete LED beginnt griin zu blinken.

Hilfe Wenn die mit Power beschriftete LED nicht leuchtet, hat das Alice IAD 5130
keine Netzspannung. Uberpriifen Sie dann das Kabel und die Steckdose.
Leuchtet die Power-LED weiterhin nicht, liegt ein allgemeiner Geratefehler vor.
Wenden Sie sich in diesem Fall an den Kundenservice.

Fragen? Unter der Rufnummer 01805 5656** stehen wir Ilhnen gerne zur Verfiigung 7
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Schritt 2 Computer verbinden

Verbinden Sie Ihren Computer per gelbem Kabel (LAN) mit dem Alice IAD 5130.

o Nehmen Sie das gelbe Kabel und stecken Sie einen der Stecker in eine der mit LAN
(LAN1 bis LAN3) beschrifteten gelben Buchsen des Alice IAD 5130.

o Stecken Sie das andere Ende des Kabels in den Netzwerkanschluss Ilhres Computers
(meist ebenfalls mit LAN beschriftet).

Warten Sie, bis die zugehorige mit LAN (LAN1 bis LAN3) beschriftete LED griin zu leuch-
ten, bzw. zu blinken beginnt.

Hilfe Wenn die mit LAN beschriftete LED erloschen bleibt, hat das Alice IAD 5130 kei-
ne Verbindung zu lhrem Computer. Uberprufen Sie dann, ob das gelbe Kabel an
beiden Enden fest in den Buchsen eingerastet ist.

Bei korrekter Verbindung von Alice IAD 5130 und Computer leuchtet eventuell
ebenfalls eine LED in der Nahe des LAN-Anschlusses am Computer auf.
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Schritt 3 DSL anschlieBen
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Verbinden Sie das Alice IAD 5130 mit der Telefondose.

o Nehmen Sie das graue Kabel und stecken Sie den langlichen Stecker in die mit F
beschriftete Buchse Ihres Telefon-Hausanschlusses.

o Stecken Sie den anderen durchsichtigen Stecker des grauen Kabels in die mit DSL
beschriftete Buchse des Alice IAD 5130.

Warten Sie nun, bis die mit DSL beschriftete LED am Alice IAD 5130 dauerhaft griin
leuchtet.

Hilfe Die Synchronisation zwischen Alice IAD 5130 und DSL-Netz kann einige Minu-
ten in Anspruch nehmen und wird durch die blinkende LED DSL angezeigt.
Falls nach etwa 10 Minuten noch keine Synchronisation erfolgt ist, prifen Sie
den DSL-Bereitstellungstermin anhand der Unterlagen, die Sie von Alice erhal-
ten haben.
Kommt trotz korrektem Termin und erneuter Uberpriifung der Verkabelung kei-
ne Synchronisation zustande, wenden Sie sich bitte an den Kundenservice.
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Schritt 4 Endgeréat anschlieBen

Nachfolgend sehen Sie die Verkabelung zu den moglichen Anschlussarten. Wéhlen Sie die
zu lhrem Anschluss passende Art aus und schlieBen Sie die Gerate entsprechend an.

Analog-Anschluss bei Alice

Verbinden Sie lhre analogen Endgerate (Telefone, Fax, Anrufbeantworter) mit dem Alice
IAD 5130.

o SchlieBen Sie den a/b-Adapter an die FON-1-Buchse des Modems an. Danach
verbinden Sie |hr Telefon mit dem Telefonanschlusskabel mit der Buchse F des
a/b-Adapters und Fax/Anrufbeantworter mit der Buchse N.

Hilfe Ist ein Telefon an das Alice IAD 5130 angeschlossen, ist beim Abheben des
Horers eine Ansage oder, falls Sie Ihr Alice IAD 5130 bereits freigeschaltet haben,
ein Freizeichen zu horen.

Ist dies nicht der Fall, Uberprifen Sie den korrekten Sitz aller Verbindungskabel.
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ISDN-Anschluss bei Alice
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Verbinden Sie Ihre ISDN-Endgerate (ISDN-Telefon, TK-Anlage) mit dem Alice IAD 5130.

° Nehmen Sie den Telefonstecker Ihres ISDN-Gerétes und stecken Sie diesen in eine
der mit FON-SO b eschrifteten schwarzen Buchsen an der RUlckseite des Alice IAD

5130.

Hilfe Ist ein Telefon an das Alice IAD 5130 angeschlossen, ist beim Abheben des
Horers eine Ansage oder, falls Sie IThr Alice IAD 5130 bereits freigeschaltet

haben, ein Freizeichen zu horen.
Ist dies nicht der Fall, Uberprifen Sie den korrekten Sitz aller Verbindungskabel.

Herzlichen Gluckwunsch! Sie haben Ihr Alice IAD 5130 vollsténdig angeschlossen. Um |hr
Alice IAD 5130 freizuschalten und den Internetzugang einzurichten, lesen Sie folgendes
Kapitel.
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3 Einrichtung

3.1 Einrichtungsassistent

FUr die erste Inbetriebnahme Ihres neuen Alice IAD 5130 steht Ihnen unser Einrichtungs-
assistent zur Verfligung, mit dem Sie die Telefonie-Funktion aktivieren und Ihren Internet-
zugang einrichten. Dies erfolgt mit einem Computer unter Verwendung eines Internet-
Browsers (z.B. Microsoft Internet Explorer ab Vers. 6.0, Mozilla Firefox ab Vers. 1.5, Safari
ab Vers. 2.0).

Geben Sie in der Adresszeile Ihres Internet-Browsers alice.box ein.

Schritt 1 Bestatigen Sie den

Bildschirmdialog @
StartSEIte deS E| n- Einrichtungsassistent
richtungsassistenten
: Der Einrichiungsassistert f0hrt Siz in den néchsten Schritten durch die Einrichiung des

d urc h Kl IC ke n d es Kennwiort Alice 4D, Sie Schaten das Alice 14D zur Nutzung frei und rickten Ihren Internetzugang

. Zugangs-PIN ein. Klicken Sie dazu auf "Weiter"
AkthnSbUttonS Zugangsdaten

- o Zugangseinstellung
Welter Zusammenfassung

e

(> weiter |o
Schritt 2 Wir empfehlen Ih-

nen, den Zugang auf @
|hl’ A||Ce |AD 5130 Einrichtungsassistent Kennwort
U ber d |e Ben Utzer_ T Kennwort-Schutz konfigurieren Hilfe

A H ™ Zugang schitzen Yergeben Sie hier ein
oberflache durch &in - “ema | culf™™ @) e
Kennwort zu schut- 45 e e

. Zugangseinstellun et A s
Zen Tragen Sle daZU Zuiamgmenfassunj i;nnwurljederzemmMEnu
_ E::t::\d:fr:\ﬂwnﬂ vergeben

im Feld Neues
Kennwort: © ein
Kennwort ein. Es
MmMuss aus minde-
stens 5 alphanumeri-
schen Zeichen (A-z
0-9) bestehen. Wie-
derholen Sie das , (3)
Kennwort bei R
Kennwortbestatigung: O . Kiicken Sie auf Speichern (3}
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Mochten Sie den Zugriff auf Ihr Alice IAD 5130 noch nicht mit einem Kennwort
schitzen, entfernen Sie den Haken Zugang schiitzen und klicken Sie auf Spei-
chern. Den Kennwortschutz kénnen Sie auch zu einem spateren Zeitpunkt ein-
richten (Kapitel 4.5.1, Seite 22).
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Hinweis Wurde zu einem friheren Zeitpunkt der Kennwortschutz bereits eingegeben
oder der Einrichtungsassistent bereits durchlaufen, wird dieser Bildschirmdialog
Ubersprungen.

Schritt 3 Im Bildschirmdialog
Zugangs-PIN bentti- @

gen Sle | h re Zu— Einrichtungsassistent Zugangs-PIN
gangskennungen, Zugangs PIN
H H Durch dis Eingabe der Zugangs-PIN wird die Telefonis des Alice 1AD freigeschattat
d e | h nen von Al ICe Zugangs-FIN Geben Sie hier lhre Zugangs-PIN, die wir Ihnen in der Eingangshestatigung mitgeteit
Zugangsdaten aber r Freischatiung ein.

mit der Eingannge- Zugangselnstellung
statigung zugesen-  eo——
det wurden.

Tragen Sie die in der
Eingangsbestatigung
angegebene PIN zur
Freischaltung der

Rufnummer: @ ein.

Die Zugangs-PIN

wird aus Sicherheits-

grinden nicht im

Klartext angezeigt.

(88 Abbiechen ) (G2 Uberspringen) (> Weiter ‘|e

Mit dieser Zugangs-PIN wird die Telefonie-Funktion lhres Alice IAD 5130 frei-
geschaltet.

Bestatigen Sie die Eingabe durch Klicken des Aktionsbuttons Weiter (5]

Machten Sie die Telefonie spater nutzen, klicken Sie einfach auf Uberspringen.
Sie kénnen die Freischaltung jederzeit, entweder Gber den erneuten Aufruf die-
ses Einrichtungsassistenten oder tUber |hr an das Alice IAD 5130 angeschlosse-
nes Telefon, nachholen (Kapitel 3.3 “Telefonie-Funktion per Telefon aktivieren”
auf Seite 16).

Hinweis Wurde die Zugangs-PIN zu einem friheren Zeitpunkt bereits eingeben, wird die-
ser Bildschirmdialog Ubersprungen.

Fragen? Unter der Rufnummer 01805 5656** stehen wir lhnen gerne zur Verfiigung 13



Schritt 4

Schritt 5

Im Bildschirmdialog
Zugangsdaten beno-
tigen Sie lhre Zu-
gangskennungen,
die Ihnen von Alice
mit der Eingangsbe-
statigung zugesen-
det wurden.

Tragen Sie die Zu-
gangskennungen fur
das Internet ein:
Benutzername:
([Ihre Telefonnum-
mer]@alice-dsl.de,
Beispiel
012345679@alice-
dsl.de)

@

Startseite
Zugangs-PIN
Zugangsdaten
Zugangseinstellung
Zusammenfassung

Einrichtungsassistent Zugangsdaten

Zugangsdaten Hilfe

LM ein Interneteriindung surzubsLEn, BNGUGEN Sis e AIce ZUDADSHAten. DISSE | 7., Finiokung des

wurden Ihnen in ter Eingangsbestatigung mitgetsit Internetzuganas cehen Sis
dlie Alice Tugangsciaten ein,

i S I @ 5 58

Passwart e Engangsbestitura

erhalten haben. lhr
Berutzername besteht zu
einem Teil zus lhrer
Teletonnummer
[hreTlefonnummer] @alice-
dsl.de. Beispiel

0123456780 @alice-tsl de.
Das Passwort wird aus
Sicherheitsgriinden nicht im
Wiartext angezeigt. Achlen
Sis auf dis korrekte
Sehrelbwveise und auf
Grof- und Kleinschreibung.
Liegen lhrien die
Zugangsdaten nicht vor
oder werden die
eingegebenen Dater nicht
akzeptiert, wenden Siz sich
bitte an die
Hundenbetreuung

(58 Abbrechen ) (<@ Zuiick ) (2> Weiter ]6

Passwort: © Das Passwort wird aus Sicherheitsgriinden nicht im Klartext
angezeigt. Achten Sie auf die korrekte Schreibweise und auf GroB- und
Kleinschreibung. Liegen Ihnen die Zugangsdaten nicht vor oder werden die
eingegebenen Daten nicht akzeptiert, wenden Sie sich bitte an die Kunden-

betreuung.

Bestatigen Sie die Eingabe durch Klicken des Aktionsbuttons Weiter (7]

Mit der Zugangskennung wird Ihr Internetzugang eingerichtet.

Im Bildschirmdialog
Zugangseinstellung
kdnnen Sie festlegen,
ob und wann eine
bestehende Internet-
verbindung getrennt
werden soll.

Die Option Ich nutze
eine Flatrate ist fur
Nutzer einer Inter-
net-Flatrate vorgese-
hen. Dabei bleibt das
Alice IAD 5130 dau-
erhaft mit dem Inter-
net verbunden.

&

Startseite
Zugangs-PIN
Zugangsdaten
Zugangseinstellung
Zusammenfassung

Einrichtungsassistent Zugangseinstellung

Zugangseinstellung
€ leh F
& ich

(88 Abbrechen ) (<3 zuick | (> Weiter Je

Wenn Sie einen Zeittarif haben, wahlen Sie die Option Ich nutze einen zeit-
basierten Tarif, da sonst sehr hohe Gebuhren fir die Verbindung anfallen
kdnnen. Mit der Einstellung Internetverbindung automatisch nach [max. 10
Minuten] Nicht-Nutzung trennen kénnen Sie die Internetverbindung automa-
tisch vom Alice IAD 5130 trennen lassen, wenn keine Daten mehr Ubertragen
werden. Méchten Sie die Internetverbindung manuell trennen, wahlen Sie die
Einstellung Internetverbindung manuell herstellen/trennen.
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Schritt 6

Bestéatigen Sie die gewahlte Option durch Klicken des Aktionsbuttons Weiter (8]

Im Bildschirmdialog
Zusammenfassung
wird lhnen das er-
folgreiche Freischal-
ten der Telefonie-
Funktion lhres Alice
IAD 5130, sowie die
erfolgreiche Einrich-
tung des Internetzu-
gangs angezeigt.

Bestatigen Sie diese
durch Klicken des
Aktionsbuttons
Beenden

@

Startseite
Zugangs-PIN
Zugangsdaten
Zugangseinstellung
Zusammenfassung

Zusa

Einrichtungsassistent

Zusammenfassung
Zugangs-PIN

schattet,

(88 Beenden ]0

Mit diesen Schritten haben Sie Ihr Alice IAD 5130 erfolgreich eingerichtet. Sie kdnnen nun
bereits die Grundfunktionen, wie Telefonieren (wenn Sie die Zugangs-PIN im Schritt 3 ein-
getragen haben) und im Internet surfen, nutzen.

Hinweis Wurde der Einrichtungsassistent vor Eingabe der Zugangs-PIN abgebrochen,
startet dieser bei jeder Einwahl auf die Bedienoberflache Ihres Alice IAD 5130

neu.

Wurde der Einrichtungsassistent nach Eingabe der Zugangs-PIN abgebrochen,
wird diese gespeichert und Ihr Alice IAD 5130 ist fUr die Telefonie-Funktion
erfolgreich freigeschaltet.
Die fur das Surfen im Internet notwendigen Zugangsdaten kdnnen Sie entweder
durch erneutes Starten des Einrichtungsassistenten (klicken Sie auf den Button
Einrichtungsassistent in der Bedienoberfldche) oder den MenUpunkt Internet
in der Bedienoberflache eingeben (Kapitel 4.3 “Internet” auf Seite 18).

Fragen? Unter der Rufnummer 01805 5656** stehen wir lhnen gerne zur Verfiigung 15

w

m
5
=
o
=
~
c
S
o




Nach Schritt 5 gelangen Sie

direkt in das Konfigurations- @
menu. Sie konnen hier weitere Ubersicht @iriorvonaz )
El nSte | | U ngen a m Al |Ce |AD 5 130 o i Die Gerate-Information des Alice IAD Hilfe
% Ubersicl
H Status Fiararhaanis
vornehmen. Lesen Sie dazu das =~ @ rer= o s s e
Kapitel 4, Seite 17 S
p 7 . : Se AR Grline-Status Rlicht verbunden Internetverhincung Gher
e werbindungsdasr (HHMM/SS) 000000 Inienp e aurigebaut haen
(OFL-, bz PPPoE-
.. Htzwark Werbindung), wird lhnen
3 . 2 Aktlv'eru ng der E_ Alice 10 LAN IP-Adresse 1921681 1 ﬁzﬁ:egr::r::fmhuer im
. Lant @ a2 ©anz O Lansmy e et
M al I -Ad resse LANMAC Adresse 0001 C 28 FF0BE2 Honfigurieren Siz das Alice
s 1AD gan sinfach mit dem
Enrichtungsassistenten, 140
Gerstehezeichnung Alice 140 5221 i ey
D t S . | h Al . | t t Firmuware Yersion 221.249 ntegriertes Zugangsaers)
- bezsichnet ein ADSL-
amit sle Inren Alice Internetan el e
. . . Funktionltéten wie zum
schluss vollstdndig nutzen kon-

nen, ist die Aktivierung lhrer
Alice E-Mail-Adresse erforder-
lich. , ]
( P Akwalisieren |
Sie kénnen |hre neue E-Mail-Adresse ganz einfach und schnell in der Alice Lounge auf
www.alice.de aktivieren.

Melden Sie sich dazu in der Alice Lounge an und folgen Sie dann einfach den dort vorge-
gebenen Schritten (die Zugangsdaten haben wir Ihnen in der Eingangsbestatigung mitge-
teilt).

Hier werden lhnen eine E-Mail-Adresse und ein Passwort vorgeschlagen. Sie kdnnen
jedoch auch eine andere E-Mail-Adresse wahlen bzw. ein anderes Passwort vergeben.

Nun stehen Ihnen der Alice Internetanschluss und die E-Mail & More Services vollstéandig
zur Verflgung.

3.3 Telefonie-Funktion per Telefon aktivieren

Die Eingabe der Zugangs-PIN fur die Telefonie-Funktion, wie unter Schritt 3 im vorange-
gangen Kapitel beschrieben, kdnnen Sie auch Uber ein Telefon eingeben. Dieses muss am
Alice IAD 5130 angeschlossen sein.

o Heben Sie dazu den Horer des Telefons ab. Es erfolgt die Sprachausgabe Bitte ge-
ben Sie lhre PIN ein. Geben Sie Uber die Tasten des Telefons die Ihnen von Alice
mit der Eingangsbestatigung zugesendete Zugangs-PIN ein. Es erfolgt die Sprach-
ausgabe Bitte warten Sie. Ihr Gerat wird am Netz angemeldet.

o Ist die Anmeldung erfolgreich, héren Sie die Sprachausgabe Die Anmeldung war er-
folgreich. Willkommen bei Alice. Legen Sie den Horer auf und warten Sie, bis die
Telefon-LED an Ihrem Alice IAD 5130 griin aufleuchtet. Ihr Telefon ist jetzt freige-
schaltet.

o Ist die Anmeldung nicht erfolgreich, héren Sie die Sprachausgabe Die Anmeldung
war nicht erfolgreich. Bitte priifen Sie lhre PIN und versuchen es erneut. Legen
Sie den Horer auf und wiederholen Sie die oben genannten Schritte.
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4 Konfiguration

Die Konfiguration des Alice IAD 5130 kann mit einem Computer unter Verwendung eines
Internet-Browsers (z.B. Microsoft Internet Explorer ab Vers. 6.0, Mozilla Firefox ab Vers.
1.5, Safari ab Vers. 2.0) vorgenommen werden.

Geben Sie in der Adresszeile lhres Internet-Browsers alice.box ein.

4.1 Aufbau des Fensters der Bedienoberflache

Jedes Fenster der Bedienoberflache ist in Bereiche aufgeteilt. Werden die Bereiche O und
nicht bendtigt, bleiben diese frei.

(1] Hauptmenii e ——— EE|
Die Einstellmaglichkeiten @ualtﬂ — [ [x][iesom 5|
lhres Alice IAD 5130 sind | & & @ - T y—r—s
hier in Gruppen zusam- &
mengefasst. @
Ubersicht @ infos von a-Z 5
© Einstelimaglichkeiten  thrses el O -~
Hier kénnen Sie die Ein- e L R S
stellungen zur Konfigurati- || (e - e
on lhres Alice IAD 5130
vornehmen. '
e Einrichtungsassicter . D
© Aktionsbutton O == (ﬂ
Mussen Einstellungen ge- %
speichert oder aktualisiert
werden, werden hier die
entsprechenden Aktions- B 6 ] e @ |
button angezeigt e
'@ @ Intemnet | Geschitzter Modus: Aktiv H100% v

O Hilfetexte
Hilfreiche Informationen zum aktuellen Bildschirmdialog werden hier angezeigt.

© Infos von A-Z
Wichtige Begriffe zur Installation und Konfiguration lhres Alice IAD 5130 werden hier
detailliert erklart.
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4.2

Ubersicht

Der Bildschirmdialog Ubersicht
ist das Startfenster |hres Alice
IAD 5130. Sie erhalten hier die
wichtigsten Gerate-Informatio-
nen, wie

den Status |hres Alice I1AD
5130 (Telefonie-Funktion
ist freigeschaltet oder ist

@

* Ubersicht
@ Intemnet
S5 Heimnetz

) Sicherheit
“ System

Ubersicht

Die Gerite-Information Ihres Alice IAD

Status.

Freischattung “erbindung zum DEL unterbrochen
Internet
Oniling-Status Ohine Internetant

Verbindungsdauer (HHAMMWSS)
Netzwerk
Alice 18D LAN IP-Adresse

@ [ an 1 AN 2

LAK MAC Adresse

System
Gerétebezeichnung

Firmweare Yersion

(@ mrosvonaz )
Hilfe

Hier erhalten Sie sinen
Uberblick Gber den aktuellen
Status ties Allce 14D, Venn
Sie bereits eine
Internetverbindung Gber
Ihren PC aufgebat haben
(DFL-, bz PPPOE-
Werbindung), wird lnnen
dizse Verkindung hier im
Online-Status nicht
angezsict Komfigurleren Sie
das Alice |AD ganz einfach
mit dem
Eintichtungsassistenten. 1AD
(integrated access device -
integrientss Fugangsosrat)
bezeichnet ein ADSL-Modsm
mit zusétzichen
Funktionaltéten wie zum

Belspiel Telefonie.

nicht freigeschaltet),

o den Online-Status der In-
ternetverbindung (verbun-
den, nicht verbunden), die
Internet-Verbindungsdauer,

( { Aktualisieren |

. einen Uberblick der angeschlossenen Endgeréte in lhrem Heimnetz,
o sowie die Geradtebezeichnung und Firmware Version.

Wenn Sie bereits eine Internetverbindung tUber Ihren Computer aufgebaut haben (DFU,
bzw. PPPoE-Verbindung), wird Ihnen diese Verbindung hier im Online-Status nicht ange-
zeigt.

Mit dem Aktionsbutton Aktualisieren kénnen Sie den Bildschirmdialog aktualisieren.

&

4.3 Internet

In diesem Bildschirmdialog

kdnnen Sie die Internet- SRS
Zugangsdaten sowie die @ wemer

Zugang einrichten

Internet Zugang sinrichten (@ 1ntos von -2 b
Zugangsdaten Hilfe

Uim eine Internetverbindung aufzubauen, bendtizen Sie lhre Alice Zugangsdaten. Disse
wurdert Ihnen in der Eingangshestatigung mitgetelt.

Hier erhalten Sie einen
Uberblick Gber den Status

Z USangosa rt a nd ern . R —— et Inerretverbincung.
g g 55 Heimnet Uber das Menil kBrnen Sie
. o Gystam Passwort: |:| Ihren Zugang zum Internet

einrichten und konfigurieren.

Art der Intemet Verbindung

‘wihlen Sie aus, ob Sie eine
Flatrate oder einen
zeitbasierten Tarif nutzen
Wienn Sie sinen
zeithagierten Tarif nutzen,
trennen Sie lhre Verbindung
manuell oder sutomatisch

 Ich nutze eine Flatrate

Ich nutze einen zetbasierten Tarif

Den unter dem Punkt Zugangs-
daten angegebenen Benutzer-
namen und das Passwort haben
Sie bereits im Schritt 3 des Ein-
richtungsassistenten (siehe
Kapitel 3 “Einrichtung” auf
Seite 12) eingegeben. Sollten
Sie den Einrichtungsassistenten
abgebrochen haben, kdnnen Sie
hier die Zugangsdaten nachtraglich eintragen sowie die Art der Internet-Verbindung
andern.

& Internetverbindung sutomatisch nach | 500 winuten
Nicht-Hutzung trennen
[ @] b/

o bei Inaktivitat nach der hisr
worgegebenen Zet. So
wermeiden Sie unnttige
Kosten. Speichern Sie dis
Einstellungen ab, um diese

wirksam werden zu lassen.

(™ Speichem )
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Unter dem Punkt Art der Internet-Verbindung konnen Sie die Internet-Zugangsart festle-
gen. Wahlen Sie aus, ob Sie eine Flatrate oder einen zeitbasierten Tarif nutzen. Wenn Sie
einen zeitbasierten Tarif nutzen, trennen Sie lhre Verbindung manuell oder automatisch
bei Inaktivitat nach der hier vorgegebenen Zeit. So vermeiden Sie unnotige Kosten.

Die Option Ich nutze eine Flatrate ist fir Nutzer einer Internet-Flatrate vorgesehen. Dabei
bleibt das Alice IAD 5130 dauerhaft mit dem Internet verbunden.

Wenn Sie einen Zeittarif haben, wahlen Sie die Option Ich nutze einen zeitbasierten Tarif,
da sonst sehr hohe Gebuhren flr die Verbindung anfallen kénnen. Mit der Einstellung
Internetverbindung automatisch nach [max. 10 Minuten] Nicht-Nutzung trennen kénnen
Sie die Internetverbindung automatisch vom Alice IAD 5130 trennen lassen, wenn keine
Daten mehr Ubertragen werden. Mdchten Sie die Internetverbindung manuell trennen,
wahlen Sie die Einstellung Internetverbindung manuell herstellen/trennen.

Hinweis Damit die Anderungen wirksam werden, klicken Sie auf Speichern.

4.4 Heimnetz @

In diesem Fenster erhalten Sie Heimnetz Ubersicht (@unimvnaz )

el ne n U berbl |C k U ber d e n Statu S o 0 i Angeschlossene Rechner in lhrem Heimnetz Hilfe

Ihrer Netzwerkverbindungen. s e s ot
f5 Heimnetz Irrer

. W . B System E::v:;aria:lin;e hr

U be r d as M enu ko nnen S e PO rt Emrumung-aas-:.\-:.tem Netzwerk und erstellen Port

Forwarding-Eintrége

Forwarding-Eintrage erstellen
und bearbeiten.

(@ akwalisieren |
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4.4.1 Port Forwarding

Durch ein Port Forwarding wird
es Computern innerhalb eines
lokalen Netzes moglich, auch
auBerhalb dieses Netzes zu
arbeiten. Sie sind damit fur
andere Computer erreichbar.
Dies ist z. B. wichtig, um Daten
Uber das Internet auszutau-
schen oder bei Spielen im Netz
mit anderen Computern zu kom-
munizieren.

Mochten Sie flr einen Computer
Ilhres Heimnetzes Port Forwar-
ding einrichten, klicken Sie auf
Neu.

FUr folgende Dienste ist der Port-
bereich bereits voreingestellt:

o eMule
. FTP
. HTTP
e SSH
o Telnet

@

™ Ubersicht
@@ Internet

Heimnetz Port Forwarding

Port Forwarding

55 Heimnetz

Port Forwarding (@Neu )
1 Sicherheit S

- System

Enrichtungsassistant

&

= Ubersicht
:"‘« Intemet

Heimnetz Port Forwarding

Port Forwarding erstellen

Dienst HTTF-Server

58 Heimnetz anP-adresse 192.166.1 51

Port Forwarding
'} g V]
Sicherheit Fort Forwarsing akify

- System

Ennrichtungsassistent

@ wrosvonaz

Hilfe

Durch sin Port Forwarding
wird es Computern innerhelb
sines lokalen Netzes
miiglch, auch aulerhalo
disses Netzes Zu arbeten
Sie sind damit fir andere
Camputer erreichisar. Diss ist
=B

anderen Comp
kommunizieren.

@ miosvona-z

Hilfe

Sie konnen hier neve Port
Forvwarcing-Eirtr due

Forwarcing-Eintrége
anwenden, Damt disse

wirksam werden, missen
Sie den Port Forwarding-

Eintrag aktivisrsn und cie

Einstelungen speichern,

. MS Remote

(S Abbrechen ) ([E]Speichern )

Im Aufklappmeni Dienst wahlen Sie den fur diesen Computer entsprechenden Dienst aus.
Der Portbereich wird automatisch eingetragen.

Im Feld an IP-Adresse tragen Sie die IP-Adresse des Computers ein, fir den Port Forwar-
ding erstellt werden soll. Stellen Sie sicher, dass diese IP Adresse am entsprechenden
Computer eingestellt ist. Setzen Sie den Haken bei Port Forwarding aktiv und klicken Sie
auf Speichern, um die Einstellungen zu sichern.
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Im folgenden Fenster sehen Sie @
erneut die Ubersicht tiber alle

aktiven und inaktiven Port Forwar- etz Feemen e
ding-Eintrage. Um einen Eintrag D Onescn S — srmarannin
auszuwahlen, setzen Sie den Punkt T ) (B

vor der gewlinschten Weiterleitung = s

r
Ltauschen
im Metz mit
impern zu

und klicken Sie auf Bearbeiten
oder Léschen, um Anderungen vor-
zunehmen oder die Weiterleitung
zu entfernen. Sie kdnnen eine
Weiterleitung deaktivieren, in dem
Sie auf Bearbeiten klicken und den
Haken bei bei Port Forwarding
aktiv entfernen. So bleibt die Wei-
terleitung erhalten und Sie kbnnen
sie bei Bedarf wieder aktivieren.

Um eine Weiterleitung einzutragen, @
die nicht voreingestellt ist, gehen

Sie wie folgt vor: klicken Sie im Auf-
klappmenU Dienst auf den Eintrag 5o

53 Heimnetz

Andere Anwendungen. Vergeben e
Sie eine Bezeichnung und tragen ® Sy T
Sie die IP-Adresse des Computers
ein, fur den Port Forwarding erstellt
werden soll. Stellen Sie sicher, dass
diese IP Adresse am entsprechen-
den Computer eingestellt ist. Wahlen
Sie im darunter liegenden Aufklapp-

menU das gewlnschte Protokoll aus.

Heimnetz Port Farwarding @ miosvon Az

Port Forwarding erstellen Hilfe

Siz kiinnen et neve Port
Fo ge

Dienst

$2 Abbrechen [=] speichern

Mit dem Protokoll TCP wird wahrend der DatenUbertragung standig eine Anfrage gestellt,
ob die gesendeten Dateninformationen angekommen sind. Gehen Informationen verloren,
werden diese erneut gesendet. Diese Vorgehensweise sichert eine fehlerfreie Datentber-
tragung, kann jedoch zu zeitlichen Verzbégerungen, z. B. bei Online-Spielen, fihren. Diese
Einstellung eignet sich flr den normalen Gebrauch des Internets. Mit dem Protokoll UDP
werden die Dateninformationen fortlaufend gesendet. Dabei wird nicht Uberpriift, ob die
Dateninformationen komplett und fehlerfrei ankommen. Diese Vorgehensweise sichert eine
schnelle Datentbertragung, kann allerdings auch fehlerhafte Datenpakete zur Folge haben.
Diese Einstellung empfiehlt sich fur Echtzeitanwendungen, z. B. Online-Spiele. Das Proto-
koll GRE dient dazu, andere Protokolle einzukapseln und diese in Form eines Tunnels Gber
das Internet Protocol (IP) zu transportieren. ESP (Encapsulating Security Payload) stellt die
Vertraulichkeit von IP-Paketen sicher. ESP basiert ebenfalls auf dem Internet Protocol (IP).

Mit den Feldern von Port und bis Port legen Sie einen Portbereich, mit dem Feld an Port
einen einzelnen Port fest. Der Wert dieser Felder muss zwischen 1 und 65535 liegen.
Setzen Sie den Haken bei Port Forwarding aktiv und klicken Sie auf Speichern, um die
Einstellungen zu sichern.
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4.5 System

Im Bildschirmdialog System kdnnen Sie das Kennwort |hres Alice IAD 5130 éndern und
das Gerat zurlicksetzen bzw. neu starten.

4.5.1 Kennwort

Vergeben Sie hier ein Kennwort

fur die Bedienoberflache des @

Alice IAD 5130, um lhre Daten System Kennwort (@ vomiz )
vor unbefugtem Zugriff zu T O
schatzen. it ot e
Haben Sie bereits im Einrich- & sysom i N L
tungsassistenten ein Kennwort i T e
vergeben, konnen Sie dieses SpTeE—

hier andern.

Kennwort einrichten

Wurde im Einrichtungsassisten-
ten noch kein Kennwort festge-
legt, aktivieren Sie die Option
Zugang schiitzen. Geben Sie bei
Neues Kennwort: ein Kennwort ein. Es muss aus mindestens 5 alphanumerischen Zeichen
(A-Z 0-9) bestehen. Bestéatigen Sie dieses Kennwort bei Kennwortbestatigung: Klicken Sie
auf Speichern. AnschlieBend werden Sie von der Benutzeroberflache abgemeldet und es
wird der Bildschirmdialog Kennwort angezeigt. Geben Sie Ihr neues Kennwort ein und
klicken Sie auf Speichern. Sie gelangen zum Bildschirmdialog Ubersicht.

(™ speichemn )

Ihr Alice IAD 5130 ist jetzt durch das Kennwort geschutzt. Dieses wird bei jedem Zugriff
auf die Bedienoberflache lhres Alice IAD 5130 abgefragt.

Kennwort dndern

Wenn Sie das Kennwort andern mochten, klicken Sie auf Kennwort. Geben Sie im ersten
Feld das alte Kennwort und in den beiden unteren Feldern das neue Kennwort ein und
klicken Sie auf Speichern. Sie werden von der Benutzeroberflache abgemeldet und es wird
der Bildschirmdialog Kennwort angezeigt. Geben Sie jetzt Ihr neues Kennwort ein und
klicken Sie auf Speichern. Sie gelangen jetzt wieder zur Ubersicht.

Kennwort loschen
Zum Aufheben des Kennwortschutzes deaktivieren Sie bei Kennwort die Option Zugang

schiitzen. Geben Sie bei Altes Kennwort das Kennwort ein und klicken Sie auf Speichern.
Der Kennwortschutz ist jetzt aufgehoben.
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4.5.2 Riicksetzen

Starten Sie das Alice IAD 5130

neu, falls es nicht reagiert oder @

Fehler auftreten. Klicken Sie System Ricksetzen (@i vnaz )
dazu auf Neu starten. |hre i T
Konfigurationen bleiben dabei @ eme . e et Sebeanan
erhalten. “‘ Sﬁ%ﬁf“ i) b el

Zuriicksetzen des Alce 18D in den Suslieferungszustand. Dabei werden alle eigenen
Einstellingen yeldschl.

Wenn Sie Ihre Einstellungen |
lbschen mdchten oder ein

Neustart einen Fehler nicht

behoben hat, klicken Sie auf

Zuriicksetzen. Die Einstellungen

des Alice IAD 5130 werden auf

den Auslieferungszustand

zurlickgesetzt.

Hinweis Neu starten und Zuriicksetzen unterbricht alle laufenden Telefongesprache und
Internetverbindungen.

Ist ein Zugreifen auf die Bedienoberflache des Alice IAD 5130 nicht mehr moglich oder Sie
haben das Kennwort vergessen, kdnnen Sie auch durch Betétigen des Reset-Tasters am
Alice IAD 5130 selbst das Geréat neu starten bzw. zurlicksetzen.

Der Reset-Taster ist rechts neben der Power-Buchse angebracht und mit Reset beschriftet.

Hinweis Um Beschadigungen des Gerates zu vermeiden, betatigen Sie den Reset-Taster
sehr vorsichtig. Ein leichtes Dricken gentgt.

Halten Sie den Reset-Taster etwa 2 Sekunden gedruckt, startet das Alice IAD 5130 neu;
Ihre Einstellungen bleiben erhalten.

Die Power-LED leuchtet griin. Lassen Sie den Reset-Taster wieder los und warten Sie ca.
2 Minuten. Dann ist |hr Alice IAD 5130 wieder betriebsbereit.

Halten Sie den Reset-Taster etwa 10 Sekunden gedrickt, wird der Auslieferungszustand
des Alice IAD 5130 wieder hergestellt. Die Info-LED blinkt grin und die Telefon-LED
leuchtet nicht. Alle von |hnen vorgenommenen Einstellungen gehen verloren.

Lassen Sie den Reset-Taster wieder los. |hr Alice IAD 5130 ist wieder betriebsbereit, wenn
die Info- und die Telefon-LED grin leuchten. Sie missen nun wie ab Kapitel 3 "Einrich-
tung" auf Seite 12 beschrieben, Ihr Alice IAD 5130 neu einrichten und konfigurieren.

Hinweis Das Betéatigen des Reset-Tasters unterbricht alle laufenden Telefongesprache
und Internetverbindungen.

Fragen? Unter der Rufnummer 01805 5656** stehen wir lhnen gerne zur Verfiigung 23
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5 Telefon-Dienstmerkmale

Auf den folgenden Seiten finden Sie Angaben zur Bedeutung von Telefon-Dienstmerkma-
len und zum Vorgehen bei der Einrichtung.

Folgende Abkiirzungen werden auf den nachfolgenden Seiten verwendet.

H Horer abheben

HV e Horer auflegen

W T e Wahlton abwarten

A e Ansage abwarten

BINummer] angewahlte Rufnummer .........cccccoeeeeeeee.... Eingabe der B-Rufnummer
C[Nummer] Zielnummer fur Rufumleitung.................... Eingabe der C-Rufnummer

B e R-Taste driicken (Flash-Taste)
EED@ .............................................................. Entsprechende Ziffer betatigen
5.1 Dienstmerkmale Analog-Anschluss

5.1.1 Rufnummernunterdriickung

Sie haben bereits bei der Bestellung Ihres Alice Produkts festgelegt, ob |hre Rufnummer
bei allen abgehenden Gesprachen bei Ihrem jeweiligen Gesprachspartner angezeigt wer-
den soll oder nicht. Diese Voreinstellung kbnnen Sie jederzeit wieder Uber die Alice Lounge
andern.

Sie kdnnen die Anzeige der Nummer aber auch nur flr ein einzelnes Gesprach
unterdricken bzw. zulassen, indem Sie zuvor diesen Code eingeben:

Aktivieren fur das Gesprach 31 Nummer

Hinweis Nicht alle Telefone mit Display kdnnen Ubertragene Rufnummern anzeigen.

Ihre Rufnummer wird bei den Notruf-Zentralen 110 und 112 immer angezeigt.

5.1.2 Anklopfen aktivieren/deaktivieren

Bei Aktivierung dieser Funktion héren Sie ein Anklopfsignal, wenn Sie wahrend eines Tele-
fonats einen zweiten Anruf erhalten. Der Partner, mit dem Sie gerade telefonieren, hort die-
ses Signal nicht. Der anklopfende Anrufer hort ein Rufzeichen.
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Aktivieren HA WT e 3)# ) 1y
Deaktivieren HA WT #4030 py

5.1.3 Anklopfende Anrufer annehmen oder abweisen
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Wenn Sie telefonieren, dabei einen zweiten Anruf erhalten und das Merkmal Anklopfen
aktiviert haben, kénnen Sie wie folgt reagieren:

Anklopfenden Anrufer abweisen,
derzeitiges Gesprach bleibt bestehen RJoJ

Anklopfenden Anrufer annehmen,
derzeitiges Gesprach wird getrennt R

Anklopfenden Anrufer annehmen,
derzeitiges Gesprach wird gehalten Rl2]
Ihr bisheriger Gesprachspartner hort dann die Ansage: ,Bitte warten Sie.”

5.14 Halten und Riickfrage

Mit der Halten-Funktion wird ein laufendes Gesprach von der Vermittlungsstelle gehalten,
um ein weiteres Gesprach aufzubauen.

Hinweis Bitte wahlen Sie unmittelbar nach Driicken der E] Taste die nachste Ziffer.

Halten einer Verbindung und ein @, Wahlton abwarten,
weiteres Gesprach aufbauen Rufnummer wahlen

Gehaltene Verbindung beenden und
aktives Gesprach weiterflhren RJJ

Aktive Verbindung beenden und
gehaltenes Gesprach weiterfihren RIJ

Wechseln zwischen aktivem und
gehaltenem Gesprach (Makeln) Rl2]

Zuruckholen einer
unterbrochenen Verbindung A
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5.1.5 Dreierkonferenz

Sie kénnen eine Konferenzschaltung mit insgesamt drei Partnern aufbauen. Dazu wird ein
Gesprach gehalten und ein neues Gesprach aufgebaut:

Halten einer Verbindung @, Wahlton abwarten,
Rufnummer wahlen

Einleiten der Konferenz @@

Beenden der Konferenz @@

Wenn einer lhrer Gesprachspartner auflegt, telefonieren Sie mit dem anderen ganz normal
weiter. Wenn Sie auflegen, werden alle Verbindungen getrennt.

5.1.6 Standige Rufumleitung

Jedes ankommende Gesprach wird direkt zu einer anderen (von Ihnen vorgegebenen) Ruf-
nummer umgeleitet.

Aktivieren HAWT 22 ciNummer1 2 A Hy
Sie horen zur Bestatigung die Ansage: ,Der Dienst ist aktiviert.”

Deaktivieren HAWT 212 A 1y

Sie horen zur Bestatigung die Ansage: , Der Dienst ist deaktiviert.”

Abfragen HA wT 2220 # ) A Hy

Sie horen die Ansage: ,Der Dienst ist deaktiviert.“ bzw. "Ankommende Rufe werden zur
Rufnummer [Nummer] weitergeleitet."

5.1.7 Rufumleitung bei Nichterreichen

Anrufe werden nach ca. 15 Sekunden (entspricht etwa 4 Klingelzeichen) zu einer anderen
(von lhnen vorgegebenen) Rufnummer umgeleitet, wenn Sie den Anruf bis dahin nicht
angenommen haben.

Aktivieren HA WT 26122 ciNummen ) A Hy
Sie horen zur Bestatigung die Ansage: ,,Der Dienst ist aktiviert.”
Deaktivieren HA WT I8 A Hy

Sie horen zur Bestatigung die Ansage: ,,Der Dienst ist deaktiviert.”
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o1

Abfragen HA wT s # ) A Hy

Sie horen die Ansage: ,,Der Dienst ist deaktiviert.” bzw. "Ankommende Rufe werden zur
Rufnummer [Nummer] weitergeleitet."

5.1.8 Rufumleitung im Besetztfall

Anrufe werden zu einer anderen (von lhnen vorgegebenen) Rufnummer umgeleitet, wenn
Sie bereits telefonieren.
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Aktivieren HAWT 672 ciNummen ) A Hy
Sie horen zur Bestatigung die Ansage: , Der Dienst ist aktiviert.”

Deaktivieren HA WT 872 A Hy

Sie horen zur Bestatigung die Ansage: , Der Dienst ist deaktiviert.”

Abfragen HA wT 22 #]) A Hy

Sie horen die Ansage: ,,Der Dienst ist deaktiviert.” bzw. "Ankommende Rufe werden zur
Rufnummer [Nummer] weitergeleitet."

5.1.9 Gebiihrenansage

Gebuhr fur das letzte Gesprach abfragen -]
Gebuhr aller Gesprach abfragen 002
Gebuhrenzéhler auf O setzen asna

Hinweis Bei der Nutzung einer Telefon-Flatrate ist keine GeblUhreninformation vorhan-
den.

5.2 Dienstmerkmale ISDN-Anschluss

Die hier aufgefuhrten Dienste beziehen sich auf einen ISDN-Anschluss und gelten far
ISDN-Endgeréte, die das Euro-ISDN DSS1-Protokoll unterstitzen. Ob und inwieweit Ihr End-
gerat diese Telefoniemerkmale unterstitzt, entnehmen Sie bitte der Bedienungsanleitung
Ihres Endgerates.

5.2.1 Rufnummer einstellen
Bei einem Alice ISDN-Anschluss stehen Ihnen drei Rufnummern —auch MSN genannt —
zur Verfigung. Diese kdnnen Sie Uber die angeschlossenen ISDN Gerate an dem jeweiligen

ISDN Geréat konfigurieren.

In der Bedienungsanleitung Ihres ISDN-Endgerétes finden Sie die Beschreibung zur Ruf-
nummer Einstellung.
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5.2.2 Rufnummernunterdriickung

Nach dem Aktivieren wird lhre eigene Rufnummer bei Ihrem Gesprachspartner nicht mehr
angezeigt.

In der Bedienungsanleitung Ihres ISDN-Endgerétes finden Sie die Beschreibung zur Akti-
vierung/Deaktivierung unter dem Stichwort Rufnummernunterdriickung oder CLIR.

5.2.3 Anklopfen aktivieren/deaktivieren

Bei Aktivierung dieser Funktion héren Sie ein Anklopfsignal, wenn Sie wahrend eines Tele-
fonats einen zweiten Anruf erhalten. Der Partner, mit dem Sie gerade telefonieren, hort die-
ses Signal nicht. Der zweite Anrufer hort die Ansage: ,,Der Teilnehmer ist besetzt. Bitte
warten Sie, bis der Teilnehmer frei ist.“ Dieses Merkmal muss bei ISDN-Anschlissen fur
jede vorhandene Rufnummer einzeln aktiviert werden.

In der Bedienungsanleitung Ihres ISDN-Endgerétes finden Sie die Beschreibung zur Akti-
vierung/Deaktivierung unter dem Stichwort Anklopfen.

5.2.4  Anklopfende Anrufer annehmen oder abweisen
Wenn Sie telefonieren, dabei einen zweiten Anruf erhalten und das Merkmal Anklopfen
aktiviert haben, kdnnen Sie entscheiden, ob Sie den zweiten Anruf annehmen oder abwei-

sen mochten.

In der Bedienungsanleitung lhres ISDN-Endgerétes finden Sie die Beschreibung zu dieser
Einrichtung unter dem Stichwort Anklopfen.

5.2.5 Halten und Riickfrage

Mit der Halten-Funktion wird ein laufendes Gesprach von der Vermittlungsstelle gehalten,
um ein weiteres Gesprach aufzubauen.

In der Bedienungsanleitung lhres Endgerates finden Sie die Beschreibung zur Einrichtung
unter dem Stichwort Halten und Riickfragen.

5.2.6 Dreierkonferenz
Wenn Sie Anklopfen aktiviert haben, ermdglicht Ihnen die Funktion Dreierkonferenz, das
Telefonat zu dritt fortzufuhren. lhre beiden Gesprachspartner héren dann Sie und den

anderen Partner.

In der Bedienungsanleitung Ihres ISDN-Endgerétes finden Sie die Beschreibung zur Ein-
richtung unter dem Stichwort Dreierkonferenz oder Konferenz.

5.2.7 Standige Rufumleitung

Jedes ankommende Gesprach wird direkt zu einer anderen (von Ihnen vorgegebenen) Ruf-
nummer umgeleitet.
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In der Bedienungsanleitung lhres Endgerates finden Sie die Beschreibung zur Einrichtung
unter dem Stichwort Rufumleitung, CFU oder Rufweiterschaltung.

An einigen ISDN-Endgeraten kdnnen Sie die Funktionen auch wie folgt einrichten:

Aktivieren HA WT 22 ciNummer1 2 A Hy
Sie horen zur Bestatigung die Ansage: ,Der Dienst ist aktiviert.”

Deaktivieren HAWT 212 A 1y

Sie horen zur Bestatigung die Ansage: , Der Dienst ist deaktiviert.”

Abfragen HAWT 20200 A Hy

Sie horen die Ansage: ,Der Dienst ist deaktiviert.“ bzw. "Ankommende Rufe werden zur
Rufnummer [Nummer] weitergeleitet."

5.2.8 Rufumleitung bei Nichterreichen

Anrufe werden nach ca. 15 Sekunden (entspricht etwa 4 Klingelzeichen) zu einer anderen
(von lhnen vorgegebenen) Rufnummer umgeleitet, wenn Sie den Anruf bis dahin nicht
angenommen haben.

In der Bedienungsanleitung lhres Endgerates finden Sie die Beschreibung zur Einrichtung
unter dem Stichwort Rufumleitung, CFNR oder Rufweiterschaltung.

An einigen Endgeraten kdnnen Sie die Funktionen auch wie folgt einrichten:

Aktivieren HA WT 28 ciNummer1 2 A Hy
Sie horen zur Bestatigung die Ansage: ,,Der Dienst ist aktiviert.”

Deaktivieren HAWT e A Hy

Sie horen zur Bestatigung die Ansage: ,,Der Dienst ist deaktiviert.”

Abfragen HA WT 28] A Hy

Sie horen die Ansage: ,Der Dienst ist deaktiviert.“ bzw. "Ankommende Rufe werden zur
Rufnummer [Nummer] weitergeleitet."

5.2.9 Rufumleitung im Besetztfall

Anrufe werden zu einer anderen (von lhnen vorgegebenen) Rufnummer umgeleitet, wenn
Sie bereits telefonieren.

In der Bedienungsanleitung lhres Endgerates finden Sie die Beschreibung zur Einrichtung
unter dem Stichwort Rufumleitung, CFB oder Rufweiterschaltung.

An einigen Endgeraten kdnnen Sie die Funktion auch wie folgt einrichten:
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Aktivieren HA WT 2617 ciNummen ) A Hy
Sie horen zur Bestatigung die Ansage: ,,Der Dienst ist aktiviert.”

Deaktivieren HAwT )7 A Hy
Sie horen zur Bestatigung die Ansage: ,,Der Dienst ist deaktiviert.”
Abfragen HA wT 22202 A Hy

Sie horen die Ansage: ,,Der Dienst ist deaktiviert.” bzw. "Ankommende Rufe werden zur
Rufnummer [Nummer] weitergeleitet."

5.2.10 Gebiihrenansage

Die Gebuhr wird fur die vergebene Rufnummer —auch MSN genannt — flr das jeweilige
ISDN Geréat angesagt.

Gebuhr fur das letzte Gesprach abfragen o]
Gebuhr aller Gesprache abfragen aaan
Gebuhrenzéahler auf O setzen ]

Hinweis Bei der Nutzung einer Telefon-Flatrate sind keine GebUhreninformationen vor-
handen.
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6 lhr Alice IAD 5130

6.1 Oberseite

LED-Anzeige

=3
=
=
(4]
>
o
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w
o

T Anschllsse

6.1.1 LED-Anzeige und Signalbedeutung

H H H 3 «
Power Telefonie
Info
DSL LAN
Power grin  Blinkend System startet

Leuchtet System hochgefahren und in Betrieb

durchgehend

Aus Stromversorgung getrennt oder genereller Geréte-

fehler

Langsames Geratesoftwareaktualisierung

Blinken aller

LEDs
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LAN grun

DSL grin

Telefonie grin

Info grin

Blinkend

Leuchtet
durchgehend

Aus

Langsam blin-
kend

Schnell blin-
kend

Leuchtet
durchgehend

Aus
Blinkend

Leuchtet
durchgehend

Aus

Leuchtet
durchgehend

Langsam
Blinkend

Schnell
blinkend

Datentransfer

Verbindung aktiv

Keine Verbindung

Pilot Ton wird gestartet

Modem wird trainiert

Modem ist synchronisiert

Interner DSL-Fehler
Laufendes Telefongesprach

Telefonie mdglich

Fehler im Netz — Keine Telefonie moglich

Netzanmeldung erfolgt

Modem wartet auf PIN-Eingabe

Laufende Netzanmeldung
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6.2 Riickseite

LAN Netzanschluss

71 VN B

DSL FON1 FONZ2 FON SO homeTV  Reset-Taster

(0. Funktion) !

anaoge Endgerate* a/b-Adapter ISDN Telefon

Anschluss des Telefons abhdngig vom gewahlten Produkt

*Ein analoges Telefon schlieBen Sie an die F-Buchse und Fax/Anrufbeantworter an die
N-Buchse des Adapters an.
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6.4 Technische Daten

6.4.1 Schnittstellen

DSL-Zugang

e  ADSL, ADSL2 und ADSL2+

. Annex B, U-R2, T-Com 1TR112

o DSL-Ubertragungsrate: max. 25 Mbit/s (Downstream), 1 Mbit/s (Upstream)
Teilnehmer-Schnittstellen

o 2 analoge Nebenstellen zum Anschluss von analogen Endgeraten oder vorhandenen
Telefonanlagen

o 1 ISDN-Nebenstelle zum Anschluss von ISDN-Endgeraten
Lokales Netzwerk (LAN)

o 4-port Ethernet-Anschluss
(10/100 Base-T, MDI/MDIX)

6.4.2 Networking

Routing/Bridging

° 802.1D Transparent Bridging

J NAT/NATP

J PPPoE nach RFC 2516

. Internet Control Message Protocol
. Host Extensions for I[P Multicasting

. PPP Internet Protocol Control Protocol (IPCP)

IGMP V1/NV2/N3 Hardware-Unterstitzung
Networking Applications

J DHCP Server/Client

. Network Time Protocol (NTP)

o DNS Server/Proxy
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6.4.3 Sicherheit
o integrierte SPI-Firewall

° PAP/CHAP Authentication

=3
=
=
(4]
>
O
o1
p—
w
o

6.4.4 Management

J Web Server mit HTTP Version 1.0 und 1.1
. Web-basierendes Geratemanagement

o PIN-Nutzerauthentifizierung

6.4.5 Allgemeine Daten

Gewicht: 0,55 kg

o Abmessungen (B x T x H): ca. 183 x 137 x 26 mm
o Betriebsspannung: 230 Volt / 50 Hertz

o maximale Leistungsaufnahme: 9 W

. durchschnittliche Leistungsaufnahme: 7 W

o Reset-Knopf mit Mehrfachfunktion

o Tischgerat, Wandmontage moglich

o LED-Anzeigen/Buchsen sind TR-068 konform

. CE-konform
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7 Fragen & Antworten

Frage 1 Die Benutzeroberflache des Alice IAD 5130 6ffnet sich nicht.
(Antwort auf Seite 36)

Frage 2 Welche Bedeutung haben die Anzeigeelemente des Alice IAD 5130?
(Antwort auf Seite 36)

Frage 3 Kann man einen Anrufbeantworter an das Alice IAD 5130 anschlieBen?
(Antwort auf Seite 37)

Frage 4 Ich habe bislang ein anderes Modem verwendet. Kann ich dessen Kabel
zum AnschlieBen des Alice IAD 5130 nutzen? (Antwort auf Seite 37)

Frage 5 Kann ich mehrere Computer an mein Alice IAD 5130 anschlieBen?
(Antwort auf Seite 37)

Frage 6 Ich bekomme kein Freizeichen am Telefon. (Antwort auf Seite 37)

Frage 7 Kann ich das Alice IAD 5130 auch als Modem (Bridge Modus, PPPoE)
verwenden? (Antwort auf Seite 37)

Frage 8 Welche IP-Einstellungen am Computer muss ich beachten?
(Antwort au Seite 39)

Anwort zu

Frage 1 Die Benutzeroberflache des Alice IAD 5130 6ffnet sich nicht.

Bitte Uberprifen Sie, ob eine Verbindung zwischen Ihrem Computer und dem
Alice IAD 5130 besteht. Die LAN-LED an der das Kabel angeschlossen ist, muss

leuchten oder schnell blinken.

Geben Sie in der Adresszeile Ihres Internet-Browsers statt alice.box die folgende
IP-Adresse ein:

J 192.168.1.1

Uberprifen Sie an Ihrem Computer die IP-Einstellungen. Diese missen automatisch
zugewiesen werden. Lesen Sie dazu Frage 8, Seite 39.

Frage 2 Welche Bedeutung haben die Anzeigeelemente des Alice IAD 5130?

Die Anzeigeelemente (LED) zeigen Information Uber den aktuellen Zustand lhres
Alice IAD 5130 an. Weitere Informationen erhalten Sie in Kapitel 6.1, Seite 31.
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Frage 3 Kann man einen Anrufbeantworter an das Alice IAD 5130 anschlieBen?

Ja, Sie kdnnen einen externen analogen Anrufbeantworter an das Alice IAD 5130 anschlie-
Ben (Kapitel 6.2, Seite 33).

Frage 4 Ich habe bislang ein anderes Modem verwendet. Kann ich dessen Kabel zum
AnschlieBen des Alice IAD 5130 nutzen?

Wirempfehlen Ihnen immer die Nutzung der beigelegten Kabel. NatUrlich konnen Sie auch
ein eigenes Netzwerkkabel zum Anschluss des Computers verwenden.

Frage 5 Kann ich mehrere Computer an mein Alice IAD 5130 anschlieBen?

Das Alice IAD 5130 verflgt Gber drei Netzwerk-Anschlisse, die mit LAN1 bis LAN 3
beschriftet sind.

Diese Anschlisse kdnnen Sie nutzen, um weitere Computer oder andere Netzwerkgerate

(wie Netzwerkdrucker 0.4.) anzuschlieBen. Die Netzwerkaktivitat der angeschlossenen
Gerate wird durch die LED-Anzeige an der Gehauseoberseite des Alice IAD 5130 angezeigt.

Frage 6 Ich bekomme kein Freizeichen am Telefon.

FUr die Telefonie-Funktion muss die Zugangs-PIN eingegeben werden. Dazu stehen lhnen
2 Moglichkeiten zur Verfugung:

. mit Hilfe des Einrichtungsassistenten, Kapitel 3.1, Seite 12

. oder mit einem an das Alice IAD 5130 angeschlossenen Telefon, Kapitel 3.3,
Seite 16.

Frage 7 Kann ich das Alice IAD 5130 auch als Modem (Bridge Modus, PPPoE)
verwenden?

Ja, Sie kbnnen das Alice IAD 5130 auch als Modem verwenden. Dazu mussen Sie das
Alice IAD 5130

o mit dem Netzstecker an eine Steckdose angeschlossen haben,

o einen Computer und das Alice IAD 5130 mit dem beigelegten gelben Kabel (LAN)
verbinden,

o sowie |hren Telefonanschluss und das Alice IAD 5130 mit dem beigelegten grauen
Kabel (DSL) verbinden.

Bitte nehmen Sie nun die notwendigen Einstellungen flr das auf lhrem Computer instal-
lierte Betriebssystem wie folgt vor:
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Unter Windows XP

Klicken Sie auf Start -> Systemsteuerung (wechseln Sie ggf. zur klassischen Ansicht) ->
Netzwerkverbindungen.

Wahlen Sie im Bildschirmdialog auf der linken Seite unter Netzwerkaufgaben die Option
Neue Verbindung erstellen. Im neuen Bildschirmdialog wahlen Sie Verbindung mit dem
Internet herstellen aus und klicken auf Weiter.

Jetzt wahlen Sie Verbindung manuell einrichten aus und klicken auf Weiter.

Nun wahlen Sie Verbindung iiber eine Breitbandverbindung herstellen, die Benutzer-
name und Passwort erfordert aus und klicken auf Weiter.

Geben Sie nun einen Verbindungsnamen ein, z. B. Alice.

Jetzt bendtigen Sie lhre Zugangskennungen, die Ihnen von Alice mit der Eingangsbestati-
gung zugesendet wurden. Tragen Sie die Zugangskennungen fur das Internet ein:
Benutzername: ([Ihre Telefonnummer]@alice-dsl.de, Beispiel 012345679@alice-dsl.de)
Passwort: (Das Passwort wird aus Sicherheitsgriinden nicht im Klartext angezeigt.) Klicken
Sie Weiter.

Wenn Sie eine Verknipfung auf den Desktop wollen, aktivieren Sie die Option und klicken
auf Fertig stellen.

Sie haben nun |hr Alice IAD 5130 erfolgreich als Modem eingerichtet und kénnen im Inter-
net surfen.

Unter Windows Vista

Klicken Sie auf Start -> Systemsteuerung (wechseln Sie ggf. zur klassischen Ansicht) ->
Netzwerk- und Freigabecenter.

Wahlen Sie im Bildschirmdialog auf der linken Seite unter Aufgaben die Option Eine Ver-
bindung oder ein Netzwerk einrichten. Im neuen Bildschirmdialog wéhlen Sie Verbindung
mit dem Internet herstellen aus und klicken auf Weiter.

Jetzt wahlen Sie Breitband (PPPoE) aus und klicken auf Weiter.

Jetzt bendtigen Sie lhre Zugangskennungen, die Ilhnen von Alice mit der Eingangsbestati-
gung zugesendet wurden. Tragen Sie die Zugangskennungen flr das Internet ein:
Benutzername: ([Ihre Telefonnummer]@alice-dsl.de, Beispiel 012345679@alice-dsl.de)
Passwort:

Geben Sie einen Verbindungsnamen ein, z. B. Alice. Klicken Sie auf Verbinden.

Es wir nun eine Testverbindung zum Internet aufgebaut. Ist dieser Test erfolgreich, ist |hr
Alice IAD 5130 als Modem eingerichtet und Sie kbnnen im Internet surfen.
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Frage 8 Welche IP-Einstellungen am Computer muss ich beachten?

Jedes Gerat, das sich im Internet oder in einem Heimnetz (lokales IP-Netzwerk) befindet,
wird durch die Vergabe einer IP-Adresse genau adressiert. Dabei muss sichergestellt
sein, dass die IP-Adresse innerhalb des Internets oder des Heimnetzes nur einmal verge-
ben ist. Die Vergabe der |IP-Adresse kann tber den im Alice IAD 5130 verfugbaren DHCP-
Server automatisch erfolgen (werkseitig aktiviert und empfohlen) oder Sie kdnnen die IP-
Adresse fest einstellen.

Mit dem werkseitig aktivierten DHCP-Server des Alice IAD 5130 werden den im Heimnetz
befindlichen Geraten automatisch IP-Adressen zu geteilt. Dazu muss an lhrem Computer
die IP-Adresse der LAN-Verbindung auf IP-Adresse automatisch beziehen (DHCP) einge-
stellt sein. Bitte Uberprifen Sie diese Einstellung flr das auf Ihrem Computer installierte
Betriebssystem wie folgt:

Unter Windows 2000

Klicken Sie auf Start -> Einstellungen -> Systemsteuerung -> Netzwerk- und DFU-
Verbindungen.

Klicken Sie doppelt auf das Symbol LAN-Verbindung und dann auf den Button
Eigenschaften. Es 6ffnet sich der Bildschirmdialog Eigenschaften von LAN-Verbindung.

Waéhlen Sie Internetprotokoll (TCP/IP) aus.

Klicken Sie auf den Button Eigenschaften. Es 6ffnet sich der Bildschirmdialog Eigenschaf-
ten von Internetprotokoll (TCP/IP).

Es mussen die Optionen IP-Adresse automatisch beziehen und DNS-Serveradresse auto-
matisch beziehen ausgewdhlt sein. Klicken Sie auf OK.

Unter Windows XP

Klicken Sie auf Start -> Systemsteuerung (wechseln Sie ggf. zur klassischen Ansicht) ->
Netzwerkverbindungen.

Klicken Sie doppelt auf das Symbol LAN-Verbindung und dann auf den Button
Eigenschaften. Es 6ffnet sich der Bildschirmdialog Eigenschaften von LAN-Verbindung.

Wéhlen Sie Internetprotokoll (TCP/IP) aus.

Klicken Sie auf den Button Eigenschaften. Es 6ffnet sich der Bildschirmdialog Eigenschaf-
ten von Internetprotokoll (TCP/IP).

Es mUssen die Optionen IP-Adresse automatisch beziehen und DNS-Serveradresse
automatisch beziehen ausgewahlt sein. Klicken Sie den Button OK.

Fragen? Unter der Rufnummer 01805 5656** stehen wir lhnen gerne zur Verfiigung 39

N

-
)
o

0Q
[+]
S
Qo
>
5
~—
=
o
=
(]
S




Unter Windows Vista

Klicken Sie auf Start -> Systemsteuerung (wechseln Sie ggf. zur klassischen Ansicht) ->
Netzwerk- und Freigabecenter.

Wahlen Sie im Bildschirmdialog auf der linken Seite unter Aufgaben die Option Netzwerk-
verbindungen verwalten. Im neuen Bildschirmdialog Doppelklicken Sie auf das Symbol
LAN-Verbindung und dann auf den Button Eigenschaften. Es ¢ffnet sich der Bildschirm-
dialog Eigenschaften von LAN-Verbindung.

Wéhlen Sie Internetprotokoll Version 4 (TCP/IPv4) aus.

Klicken Sie auf die Button Eigenschaften. Es 6ffnet sich der Bildschirmdialog Eigenschaf-
ten von Internetprotokoll Version 4 (TCP/IPv4).

Es missen die Optionen IP-Adresse automatisch beziehen und DNS-Serveradresse auto-
automatisch beziehen ausgewahlt sein. Klicken Sie auf OK.

Feste IP-Adressen

Mochten Sie trotz aktiviertermn DHCP-Server feste IP-Adressen fir die sich im Heimnetz
befindlichen Computer vergeben, verwenden Sie folgende |IP-Adressen:

. 192.168.1.2 bis 192.168.1.49

J 192.168.1.101 bis 192.168.1.254
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8 Kontakt

So erreichen Sie uns — 7 Tage die Woche, rund um die Uhr:
o Per Brief:

HanseNet Telekommunikation GmbH

Postfach 60 09 40

22209 Hamburg

° Telefonisch:

01805 56 56**

o Per Fax:
01805 88 00 88**

o Nur fiir Option Mobile und Alice Complete Kunden:
55656 (14 Cent/Min. aus dem Alice Mobil-Netz)

o Im Internet:
www.alice.de

o Per E-Mail:

info@alice-dsl.de

** 14 Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, Mobil kdnnen abweichende Preise gelten
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9 Kennworter

Die fur Ihr Alice IAD 5130 vergebenen Benutzernamen, Kennworter etc. kdnnen Sie hier
auf einen Blick notieren. Bitte sorgfaltig aufbewahren!

Merke! Meine Zugangs-PIN. (Seite 13, Schritt 3)

Merke! Meine Zugangskennung. (Seite 14, Schritt 4)
Benutzername

Passwort

Merke! Mein Alice IAD 5130 Kennwort. (Seite 22, Kennwort)
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10 Stichwortverzeichnis

A

Aktionsbutton 17
Anklopfen, analog 24
Anklopfen, ISDN 28
Anschlisse 33
Auslieferungszustand 23

Bedienoberflache 17
Benutzername 14, 18, 38, 42
Bridge Modem 37

C

Computer-Einstellungen
Windows 2000 39
Windows Vista 40
Windows XP 39

D

Dreierkonferenz, analog 26
Dreierkonferenz, ISDN 28

E

Einrichtungsassistent 12
Einstellmdglichkeiten 17

F

Firmware Version 18
Flatrate 14
Fragen & Antworten 36

G

Geratebezeichnung 18

H

Hauptment 17
Hilfetext 17

Infos von A-Z 17
Internet
Flatrate 14
Zugang einrichten 14, 18
/Zugangskennung 14, 38
Internetprotokoll (TPC/IP) 39
IP-Adresse
automatisch beziehen 39
fest 40
Port Forwarding 20

K

Kennwort 22, 42
Kontakt 41

L

LAN
Verbindung 39
LED Anzeige 31

N
Neu starten 23

0
Oberseite 31

P

Passwort 14, 16, 32, 38
Port Forwarding 20
PPPoE 37

R
Reset-Taster 23

Rickseite (Anschlisse und Taster) 33

Ricksetzen 23

Rufnummernunterdrickung, analog 24
Rufnummernunterdrickung, ISDN 28

Rufumleitung, analog 26
Rufumleitung, ISDN 28
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Technische Daten 34
Allgemeine Daten 35
Management 35
Networking 34
Schnittstellen 34
Sicherheit 35

Telefonie 13, 16

S @
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U

Ubersicht 18
Unterseite 33

Z

Zeitbasierter Tarif 14

Zeittarif 14

Zugangsdaten 14, 15, 18

Zugangskennung 14, 38, 42

Zugangs-PIN 13, 15, 42
per Telefon 16

Fragen? Unter der Rufnummer 01805 5656** stehen wir lhnen gerne zur Verfiigung 44



AVM Audiovisuelles Marketing und Computersysteme GmbH
Alice IAD 5130, Ausgabe 1.1, 05/08



	1 Bevor Sie beginnen
	1.1 Übersicht
	1.2 Voraussetzung

	2 Installation
	3 Einrichtung
	3.1 Einrichtungsassistent
	3.2 Aktivierung der E- Mail-Adresse
	3.3 Telefonie-Funktion per Telefon aktivieren

	4 Konfiguration
	4.1 Aufbau des Fensters der Bedienoberfläche
	4.2 Übersicht
	4.3 Internet
	4.4 Heimnetz
	4.4.1 Port Forwarding

	4.5 System
	4.5.1 Kennwort
	4.5.2 Rücksetzen


	5 Telefon-Dienstmerkmale
	5.1 Dienstmerkmale Analog-Anschluss
	5.1.1 Rufnummernunterdrückung
	5.1.2 Anklopfen aktivieren/deaktivieren
	5.1.3 Anklopfende Anrufer annehmen oder abweisen
	5.1.4 Halten und Rückfrage
	5.1.5 Dreierkonferenz
	5.1.6 Ständige Rufumleitung
	5.1.7 Rufumleitung bei Nichterreichen
	5.1.8 Rufumleitung im Besetztfall
	5.1.9 Gebührenansage

	5.2 Dienstmerkmale ISDN-Anschluss
	5.2.1 Rufnummer einstellen
	5.2.2 Rufnummernunterdrückung
	5.2.3 Anklopfen aktivieren/deaktivieren
	5.2.4 Anklopfende Anrufer annehmen oder abweisen
	5.2.5 Halten und Rückfrage
	5.2.6 Dreierkonferenz
	5.2.7 Ständige Rufumleitung
	5.2.8 Rufumleitung bei Nichterreichen
	5.2.9 Rufumleitung im Besetztfall
	5.2.10 Gebührenansage


	6 Ihr Alice IAD 5130
	6.1 Oberseite
	6.1.1 LED-Anzeige und Signalbedeutung

	6.2 Unterseite
	6.3 Rückseite
	6.4 Technische Daten
	6.4.1 Schnittstellen
	6.4.2 Networking
	6.4.3 Sicherheit
	6.4.4 Management
	6.4.5 Allgemeine Daten


	7 Fragen & Antworten
	8 Kontakt
	9 Kennwörter
	10 Stichwortverzeichnis



